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Amtliche Mitteilung an einen Haushalt

Bgm. Hubert Lohfeyer und die Gemeindevertretung sowie alle Mitarbeiter/Innen der Gemeinde
 Unken wünschen Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie Glück und Gesundheit im Neuen Jahr!

Stimmungsvoller Abend beim Martinsfest des Kindergartens 

UNKEN
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VORWORT  DES  BÜRGERMEISTERS

Liebe Unkenerinnen und Unkener!

Bürgermeister Hubert Lohfeyer

Tagaus, tagein werden wir geradezu überschüttet mit Neuigkei-
ten, Informationen und Botschaften aus der näheren Umgebung 
und aus aller Welt. Viele negative Schlagzeilen sind leider auch 
dabei. Krieg, Hunger, Flucht, Naturkatastrophen sind in zahlrei-
chen Regionen der Welt an der Tagesordnung. Auch in Öster-
reich läuft nicht immer alles rund, auch nicht in Salzburg oder 
Unken. Manches würde man sich anders wünschen.  Auch privat 
geht es uns mitunter nicht anders. 

Doch wenn wir ehrlich sind, leben wir in einer weltweit reich ge-
segneten Region. Wenn die Gesundheit mitspielt, so gibt es doch 
vor allem Positives hervorzuheben: Arbeitsplätze in der Region, 
gute medizinische Versorgung, soziale Absicherung, intakte Um-
welt, sauberes Wasser, eine gepflegte Landschaft, sportliche und 
kulturelle Angebote. Die Liste ließe sich noch fortsetzen. Diesen 

Umstand sollten wir uns vielleicht gerade zu Weihnachten wieder einmal bewusst vor Augen führen. Es ist 
keine Selbstverständlichkeit, hier leben zu dürfen.

Natürlich geschehen auch bei uns die Dinge nicht von selbst. Und manches, wofür wir beneidet werden, 
wurde durch den Fleiß von uns allen geschaffen. Ich möchte daher den Jahreswechsel zum Anlass nehmen, 
mich bei allen zu bedanken, die im abgelaufenen Jahr einen Beitrag zur Dorfgemeinschaft geleistet haben. 
Alle Bediensteten der Gemeinde, egal ob im Innen- oder im Außendienst, erledigen ihre Aufgaben weit über 
die Pflicht hinaus. 

Danke den Gemeindevertretern/innen für ihren Einsatz.  Was wäre ein Dorf ohne Vereine und Institutionen? 
Ihnen verdanken wir nicht nur schöne Feste und Veranstaltungen, sondern auch nette Stunden unter Gleich-
gesinnten. Das pfarrliche Leben gibt Halt und Orientierung im Jahreskreis oder in schwierigen Situationen. 
Und schließlich möchte ich die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer im Hintergrund hervorheben, die oft 
unbemerkt Großartiges leisten. Euch allen gebührt mein besonderer Dank.

Es gibt viel Positives. Weihnachten ist eine gute Gelegenheit, es dem Nächsten selber zu sagen!

In diesem Sinn wünsche ich Euch allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2015.

Euer Bürgermeister Hubert Lohfeyer
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AUS   DEM  GEMEINDEAMT

Gemeindeabgaben 2015

Auszug aus den Gemeindeabgaben 2015

In der Gemeindevertretungssitzung vom 04.12.2014 wurden die Gemeindeabgaben für das Jahr 2015 be-
schlossen. Gegenüber dem Vorjahr ergeben sich folgende Änderungen:

Ortstaxe, besondere Ortstaxe und Zuschlag zur besonderen Ortstaxe
Mit 01.01.2015 erhöht sich die allgemeine Ortstaxe von € 1,10 auf € 1,30. Dies hat zur Folge, dass sich bei 
Ferienhäusern und Ferienwohnungen auch die besondere Ortstaxe und der Zuschlag zur besonderen Ortstaxe 
erhöht. Weiters wurde die flächenmäßige Unterteilung der besonderen Ortstaxe und des Zuschlags zur be-
sonderen Ortstaxe den Vorgaben des Salzburger Ortstaxengesetzes angepasst.

Kanal und Wasser
Die  Wasser- und Kanalgebühren wurden gemäß dem Vorschlag des Amtes der Salzburger Landesregierung 
unter Beibehaltung der aktuellen Gemeindezuschläge erhöht.

Friedhofsgebühren
Die Friedhofsgebühren werden nach 3 Jahren dem Verbraucherpreisindex angepasst.

Freizeitzentrum
Die Halbjahreskarten für das Hallenbad werden gestrichen und die Preise der Hallenbadjahreskarten auf 
Grund des kürzeren Öffnungszeitraumes entsprechend verringert. Zudem wird auf Grund des kürzeren Öff-
nungszeitraums des Hallenbades auf die bisher alle zwei Jahre durchgeführte Tarifanpassung verzichtet.

Hundesteuer
Da die Gemeinde Unken in den vergangenen Jahren verstärkt in den Ankauf von Hundekotstationen investier-
te wird die Hundesteuer geringfügig erhöht. Insbesondere wurde eine Progression für Zweit- bzw. Mehrhunde 
eingeführt. Die Gebühr für den ersten Hund beträgt nunmehr € 50,00, ein zweiter Hund kostet € 70,00 und 
für einen etwaigen dritten bzw. für jeden weiteren Hund werden € 90,00 vorgeschrieben. Die Gebühr für Ge-
brauchshunde (Diensthunde bzw. Jagdhunde mit entsprechender Ausbildung) wird auf  € 5,00 erhöht.

GRUNDSTEUER:
 a) Von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (A)   500 %
 b) Von Grundstücken (B)  500 %

KOMMUNALSTEUER:  3 %

HUNDEABGABE:
 a) Gebrauchshunde   5,00 €
 b) Erster Hund   50,00 €  
  Zweiter Hund   70,00 €
  Dritter und jeder weiter Hund   90,00 €



~ 4 ~

SCHNEERÄUMBEITRAG: 
 Jahresgebühr pauschal für:
 1-Personen-Haushalt  9,00 €
 Mehr-Personen-Haushalt   25,00 €
 Betriebe aller Art   25,00 €

WASSERGEBÜHREN 
 Anschlussgebühr pro Bewertungspunk 470,00 €
 Incl. 10 % MWSt  517,00 €
 Benützungsgebühr pro m³ Wasserverbrauch  1,30 €
 Landessatz € 1,20 + Gemeindezuschlag € 0,10
 Incl. 10 % MWSt 1,43 €

KANALGEBÜHREN: 
 Anschlussgebühr pro Bewertungspunkt 540,00 €
 Incl. 10 % MWSt.   594,00 €
 Benützungsgebühr pro m³ Wasserverbrauch   3,35 €
 (Landessatz € 3,10+ Gemeindezuschlag € 0,20 + Wartung  € 0,05)
 Incl. 10 % MWSt.   3,685 € 
 Mindestgebühr für Zweitwohnsitze für  0,5 m³ pro m² Nutzfläche  

MÜLLABFUHRGEBÜHREN (incl. 10 % Mehrwertsteuer):

 a) Hausmüll (Restmüll):

  aa) Grundgebühr für Haupt- und Ferienwohnsitze:
   Für 1-Personen-Haushalte   17,40 €
   Für Mehr-Personen-Haushalte und alle Ferienwohnsitze   34,80 €
   Für Betriebe (auch zusätzlich zur Haushalts-Grundgebühr)  34,80 €

  bb) Abfuhrgebühren:
   Für Objekte im Abfuhrbereich:
   Müllsack, 35 bzw. 40 Liter (nur für Ferienhäuser)  4,00 €
   Müllsack, 110 Liter (Ausgabe nur für Veranstaltungen)  6,50 €
   Mülltonne, 80 Liter   5,50 €
   Mülltonne, 120 Liter   6,50 €
   Mülltonne, 240 Liter   11,50 €
   Müllcontainer, 1100 Liter   51,00 €

   Mindestabfuhrgebühr pro Jahr für:  
   1-Personen-Haushalte   3 Tonnen a 80 Liter   16,50 €
   Mehr-Personen-Haushalte  7 Tonnen a 80 Liter oder   33,00 €
       5 Tonnen a 120 Liter

   Für Objekte außerhalb des Abfuhrbereiches:
   Jährlicher Pauschalbetrag für:
   a) Ferienhäuser bis 40 m² (Almhütten, Kaser,….)
    Gebühr für 6 Säcke a 35/40 Liter    24,00 €
   b) Ferienhäuser über 40 m²:
    Gebühr für 12 Säcke a 35/40 Liter    48,00 €
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FRIEDHOFGEBÜHREN

 a) Grabgebühren für 10 Jahre: 
 Für Kindergräber   127,00 € 
 Für Einzelgräber (bis 1,0 m Breite)   236,00 € 
 Für Doppelgräber (über 1,0 m Breite)   278,00 € 
 Für Urnengräber (Nischen)    127,00 € 

 b) Beisetzungsgebühren
 Für Kindergräber    153,00 € 
 Für Einzelgräber   219,00 € 
 Für Doppelgräber   278,00 € 
 Für Urnen in Gräbern   68,00 € 
 Feiertagszuschlag   48,00 € 
 zuzüglich Kosten für Entsorgung von Kränzen und dgl.

 c) Enterdigungsgebühr 
 Für Gräber Pauschalbetrag ohne Arbeitsleistungen   278,00 €
 Enterdigungsgebühr für Urnen    139,00 € 

 d) Leichenhausbenützungsgebühr
 Benützung pro begonnenen Tag   8,50 € 

ORTSTAXE:

 a) Besondere Ortstaxe - Ortstaxenpauschalen:
  Für Ferienhäuser über 130 m²:   494,00 €
  Für Ferienhäuser von 100 bis 130 m²:   468,00 €
  Für Ferienhäuser von 70 bis 100 m²   390,00 €
  Für Ferienhäuser von 40 bis 70 m²   338,00 €
  Für Ferienhäuser bis 40 m²:   260,00 €
  Für dauernd abgestellte Wohnwägen   169,00 €

 b) Zuschlag zur besonderen Ortstaxe (30 % von a)
  Für Ferienhäuser über 130 m²:   148,20 €
  Für Ferienhäuser von 100 bis 130 m²:   140,40 €
  Für Ferienhäuser von 70 bis 100 m²   117,00 €
  Für Ferienhäuser von 40 bis 70 m²   101,40 €
  Für Ferienhäuser bis 40 m²:   78,00 €
  Für dauernd abgestellte Wohnwägen   50,40 €
  Für dauernd abgestellte Wohnwägen   50,40 €

PARKGEBÜHREN HEUTAL
 Tagesgebühr für PKW (von 01.05 bis 31.10.)   3,00 €
 Tagesgebühr für PKW (von 01.11 bis 30.04.)   5,00 €
 Tagegebühr für Busse   7,00 €
 Parksaisonkarte für PKW   40,00 €
 ab September des laufenden Jahres   20,00 €
 Erhöhungsbetrag (von 01.05 bis 31.10.)   12,00 €
 Erhöhungsbetrag (von 01.11 bis 30.04.)   10,00 €
 Einhebungsbetrag (zusätzlich zur Parkgebühr)   35,00 €
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EINZELKARTEN HALLENBAD FREIBAD SAUNA

Erwachsene 6,75 4,70 12,50
Erwachsene mit Gästekarte bzw. Einheimische 6,05 4,50 10,80
Junioren (Schüler ab 16, Lehrling, Student, Präsenzdiener) 4,50 3,20 8,10
Kinder 6-15 Jahre 3,00 2,25 6,00
Kindergruppen 6 bis 15 Jahre 2,65 1,90
Kinder bis 5 Jahre frei frei frei
Kurztarif
     ab 16 Uhr 2,65
     ab 19 Uhr 3,10
Kurztarif Kinder 1,55

ZEITKARTEN HALLENBAD FREIBAD SAUNA

Wochenkarte Erwachsene 21,85
Wochenkarte Junioren 16,40
Wochenkarte Kinder 10,95
Zehnerblock Erwachsene 47,40 36,70 94,60
Zehnerblock Junioren 35,85 27,50 70,80
Zehnerblock Kinder 23,70 18,35 47,20
Halbjahreskarte Erwachsene 159,80
Jahreskarte Erwachsene 135,00 52,40 278,80
Jahreskarte Junioren 105,00 39,80 214,10
Jahreskarte Kinder 67,50 26,20 139,90

FAMILIENKARTEN HALLENBAD FREIBAD SAUNA

2 Erwachsene + 1 Kind 13,40 9,90
2 Erwachsene + 2 Kinder 15,20 11,20
2 Erwachsene + 3 Kinder 17,00 12,50

FITNESSTUDIO Einzeleintritt 10er Block

Nur Fitness-Studio 4,25
mit Hallenbad 9,70 76,20
mit Hallenbad und Sauna 13,10 119,20
3 Monate Fitness-Studio 91,70

SONNENSTUDIO Einzeleintritt 10er Block

Turbo-Studio (18 min) 7,80 35,90

Freizeitzentrum Tarife 2015 in €
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Standesfälle Jänner bis Dezember 2014

Geburten -   Alles Gute für die kleinen Erdenbürger und ihre Eltern!

Trauungen - Alles Liebe für Euren gemeinsamen Weg!

Sterbefälle - Viel Kraft und Zuversicht für die Angehörigen

Philipp
Eltern: Christa und Markus Speicher
Luzia      
Eltern: Elisabeth und Stefan Fernsebner
Annalena
Eltern: Monika und Werner Hirschbichler
Finnja
Eltern: Birgit Fernsebner und Martin Baumgartner
Tobias Michael
Eltern: Stefanie Flatscher und Michael Ebser
Philip Thomas      
Eltern: Franziska und Thomas Suntinger
Simon Christian
Eltern: Anita und Franz Ellmauer
Thomas
Eltern: Veronika und Martin Seidl
Johanna Laura
Eltern: Astrid Herbst und Manfred Leitinger
Virgil Jakob  
Eltern: Elisabeth und Bernhard Hollergschwandtner

David Simon     
Eltern: Verena Seeber und Simon Haitzmann
Marcel
Eltern: Bianca und Christian Hölzl
Rian
Eltern: Ina Schild und Manul Nikollbibaj 
Leah Katharina
Eltern: Christina und Norbert Wangler
Leo Johannes
Eltern: Christine und Werner Leitinger
Sophia
Eltern: Verena Friedl und Christoph Eder
Elias
Eltern: Gertrud und Marco Deutinger
Isabella
Eltern: Maria Stahl und Ingomar Ebster
Theresa
Eltern: Angelika und Alois Herbst
Johanna
Eltern: Judith (geb. Prechtl) und Jörg Hackinger

Johann Lohfeyer am 06. Februar 
Gertraud Fuchs am 29. März
Johann Leitinger am 11. April
Maria Dankl am 4. Juni
Anna Öhlschuster am 29. Juni
Anna Jury am 30. Juni

Heide-Maria (geb. Schmutzer) und Manfred Millinger am 13. März 2014
Franziska (geb. Jury) und Thomas Suntinger am 12. April 2014
Katrin (geb. Leitinger) und Andreas Millinger am 16. Mai 2014
Barbara (geb. Wimmer) Friedl-Wimmer und Hans Martin Friedl am 17. Mai 2014
Johanna (geb. Posch) und Sebastian Fuchs am 27. September
Astrid Stockklauser-Pichler und Wilfried Stockklauser am 27. September
Elisabeth (geb. Herbst) und Alois Lidicky am 04. Oktober

Maria Auer am 16. August
Seraphine Voss-Schreder am 29. August
Herbert Saringer am 04. November
Johann Flatscher am 06. November
Maria Friedl am 22. November
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Am 22. Dezember 2014 von 17.00 bis 20.00 Uhr

findet in der Volksschule Unken wieder eine Blutspendeaktion statt. Wir bitten Euch, liebe Unkenerinnen und 
Unkener, dem Roten Kreuz wieder zahlreich zu helfen und mit Euerer Spende Leben zu retten. Schwere Er-
krankungen, Unfallopfer oder routinemäßige Operationen machen die Notwendigkeit von Bluttransfusionen 
unumgänglich. Herzlichen Dank!

Krankentransporte

Um in Zukunft das Service bei den Krankentransporten zu vereinfachen, wurde eine landesweit einheitliche 
Rufnummer eingerichtet. Anrufer, die unter der Nummer 14844 (ohne Vorwahl) wählen, werden direkt zum 
richtigen Ansprechpartner für Krankentransporte weitergeleitet.

Krankentransporte sind Fahrten für Menschen, die aufgrund ihres Zustandes nicht selbst mit dem Auto zum 
Arzt oder ins Krankenhaus fahren können, zB weil sie nur liegend transportiert werden können. 

Freizeitzentrum - Information

Fuchsräude in Unken

Rotes Kreuz - Blutspendeaktion und Krankentransporte

Wir informieren  Euch über die genauen Öffnungszeiten von Sauna und Fitness:
 13.12.2014 bis 23.12.2014 von 15.00 bis 21.00 Uhr
 24.12.2014 Geschlossen
 25.12.2014 – 27.03. 2015 von 15.00 bis 21.00 Uhr
 28.03.2015 – 31.10.2015 von 14.00 bis 21.00 Uhr

Ab 28.03.2015 hat auch das Hallenbad wieder geöffnet. Die Schwimmkurse starten dann gleich im April. Auf 
der Gemeindehomepage unter Veranstaltungen könnt ihr bereits die genauen Termine sehen. Es wird im 
nächsten Jahr bei den Eintritten keine Preissteigerung vorgenommen, wie sonst nach zwei Jahren üblich. Die 
Preise bleiben stabil und die Jahreskarte wird günstiger. 

Seit kurzer Zeit tritt in Unken bei  Füchsen eine Räudeerkrankung auf. Erkennbar ist die Erkrankung an den 
nackten Hautstellen und abnormalem Verhalten der Füchse. So verlieren beispielsweise erkrankte Tiere die 
Scheu vor  Menschen und nähern sich unter Umständen auch den Siedlungsgebieten.

Die Krankheit ist ansteckend für das gesamte Raubwild wie Marder, Dachs, etc. Aber auch Hunde und Katzen 
können befallen werden.  Bei Kontakten mit erkranktem Wild oder ersten Krankheitsanzeichen von Haustie-
ren sollte daher unbedingt der Tierarzt aufgesucht werden. 

Wer ein krankes Wildtier (insbesondere Füchse) beobachtet oder ein verendetes Tier auffindet, setzt  sich 
bitte sofort mit Walter Herbst, Tel: 0664/4589767 in Verbindung. Danke!
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Salzburger Landeshilfe - Ihre Spende zählt für Salzburger Familien

Forum Familie - Krisentelefonnummern Pinzgau

Feuerwehr Unken

In schwierigen Situationen und Krisen sind auch an Feiertagen kompetente BeraterInnen für Gespräche oder 
einfach nur zum Zuhören da:

24 Stunden-Dienste:
Ambulante Krisenintervention: Tel: 06542/72600oder 0662/433351
Telefonseelsorge Pinzgau, Tel: 142, Reden, Zuhören, kostenlos
Frauennotruf Innergebirg, Tel: 0664/500 68 68
Rat auf Draht, Tel: 147, kostenlose Hotline für Kinder und Jugendliche; 
Online Beratung: http://rataufdraht.orf.at
Opfernotruf Weisser Ring, Tel: 0800 300 370 kostenfrei – für alle Opfer von Gewalt

Jedem von uns kann es passieren, dass er oder sie von heute auf morgen auf Hilfe von anderen angewiesen 
ist. Schnell zu helfen ist dabei oft entscheidend. Mit den Mitteln aus dem Fonds der Salzburger Landeshilfe 
wird Salzburger Familien, die unverschuldet in Not geraten sind, unbürokratisch geholfen. 
Die Spendenaktion läuft noch bis 28. Februar 2015. Herzlichen Dank! 

Gemeinde Unken, Landeshilfe Spendenkonto
IBAN: AT 363506 6000 00022129
BIC: RVSAAT2S066
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WINTERLICHES

Winterdienst

Parken im Heutal

Christbaumspende

Wir bedanken uns herzlich bei den Österreichischen Bundesforsten und dem Kirchenwirtteam für die gespen-
deten Christbäume, die unser Ortsbild und die Kirche wieder erstrahlen lassen. 

Seitens der Gemeinde Unken wird auch heuer wieder auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen der Stra-
ßenverkehrsordnung hingewiesen:

Die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet haben dafür zu sorgen, dass die öffentlichen Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der Stiegenanlagen in einer Entfernung von  3 m,   in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist kein Gehsteig 
vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die gleiche Verpflich-
tung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. Die Eigentümer haben auch dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden.

Auch wenn die Gemeinde Liegenschaften aus arbeitstechnischen Gründen mitbetreut, wird festgestellt, dass 
sich daraus kein Rechtsanspruch ableitet. Die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten verbleibt in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer.

 Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde 
erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs nicht beeinträchtigt.

Wir ersuchen um Kenntnisnahme und hoffen, dass durch ein gutes Miteinander von Gemeinde und  privatem 
Verantwortungsbewusstsein auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der 
Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist.

Die Parkgebühr für PKW´s auf den Parkplätzen im Heutal beträgt im Winterhalbjahr (1.11.2014 bis 30.04.2015) 
wieder € 5,00. Die Jahresparkkarte kostet wie letztes Jahr € 40,00 und ist in der Gemeinde Unken und in der 
Raiffeisenbank Unken erhältlich und ab sofort gültig. 
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AUS  KINDERGARTEN   UND  SCHULE

Gemeindekindergarten Unken

In diesem Kindergartenjahr 2014/15 werden nun alle Räumlichkeiten des dreigruppigen Kindergartens ge-
nutzt. Erstmals sind  66 Kindergartenkinder in drei Gruppen eingeteilt. 14 Krabbelkinder besuchen tageweise 
die Krabbelgruppe.

Seit Schulbeginn werden am Nachmittag in der Gruppe alterserweiterten täglich sieben Schulkinder gemein-
sam mit Kindergartenkindern betreut. Insgesamt sind dafür 14 Schüler angemeldet.

Durch unseren schönen, neuen Kindergarten kann die Gemeinde die Kinderbetreuung in vielen Bereichen 
abdecken (Mittagstisch, Ganztagsbetreuung, Integration, Migranten….) Dafür ein großes Dankeschön unse-
rem Herrn Bürgermeister Hubert Lohfeyer mit Gemeindevertretung. Wir bedanken uns auch  bei unserem 
Busunternehmer Alois Hinterseer mit seiner Frau Roswitha für den täglichen sicheren Transport unserer Kin-
dergartenkinder.
 
Ein Herzliches Dankeschön geht noch an:
die Angestellten der Gemeinde, die Arbeiter vom Bauhof, Erich Friedl (Hausmeisterarbeiten), Herrn Pfarrer 
Ernst Mühlbacher und Diakon Herbert Herbst, die Unkener Frauen, das Jungscharteam- und die Jungschar-
kinder, die Musikanten aus der Musikapelle, das Kaufhaus ADEG,  die Küche von  oberrainanderskompetent, 
den Elternbeirat und allen Eltern für die gute Zusammenarbeit und für die Unterstützung bei unseren Festen.

In diesem Jahr wurden  wir auch wieder zu verschiedenen Exkursionen eingeladen. Die Kinder waren mit gro-
ßer Begeisterung dabei. 

Daher ein weiteres herzliches Dankeschön an: 
die Bäckerei Ellmauer, die Familie Ensinger (Modelleisenbahn), die Familie Flatscher, Friedlwirt (Kegelturnier), 
Melanie Vitzthum (Alpakas), die Feuerwehr Unken, den TEH Verein, das Autohaus Ebser und die Gemeinde-
bücherei.

Der Raiffeisenbank Unken möchten wir für die großzügige Spende (Zahlenland) ganz herzlich danken.

Wir wünschen euch allen auf diesem Weg 

eine besinnliche Adventszeit und fröhliche 

Weihnachten im Kreise der Familie!  

Euer Kindergartenteam
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Die Hauptschule sucht LESEPATEN! 
Willkommen sind alle, die Freude daran haben, mit Kindern und Jugendlichen gemeinsam verschiedene For-
men des Lesens zu erleben. (Opa, Oma, Pate, Tante, Onkel,…)
Die Direktion freut sich auf ein Mail oder einen Anruf (direktion@hs-lofer.salzburg.at, Tel.: 06588 / 8329).

Lesen macht Spaß! 
Lesefrühstück in der HS Lofer -  Im Zuge der Leseförderung wurde an der HS-Lofer unter dem Motto „Nahrung 
für Geist und Körper“ von Frau Spatzenegger und Frau Matschek mit ihrer Deutschgruppe der dritten Klassen 
ein „Lesefrühstück“ veranstaltet. Jeder trug etwas zur Verpflegung bei und brachte seine eigene Lektüre mit.  
Während die SchülerInnen schmausten, lasen die Lehrerinnen eine Geschichte vor. Später schmökerte jeder 
gemütlich in der eigenen Lektüre… 

English Project Week  
In der letzten Ferienwoche fand an der HS Lofer wieder das English Summer Camp für 10 bis 14-Jährige statt. 
Aus den 4 Gemeinden meldeten sich über 20 Schüler, um ihr Englisch aufzupolieren und dabei möglichst viel 
Spaß zu haben. Anfang Oktober war es dann wieder soweit, nun konnten unsere Drittklässler sich klassen-
übergreifend eine ganze Woche lang in der englischen Sprache üben, sich verbessern und kreativ ausleben 
und individuell einbringen. Unterstützung bekamen sie von Lisa, Kelvin und John, drei Muttersprachlern aus 
England. Bei der  „Presentation Party“ für Eltern und Freunde am Donnerstagabend wurden humorvolle Sket-
che, Tänze und Referate mit viel Freude & Elan zum Besten gegeben  – of course in English! 

smovey  - ein neues „Turngerät“ 
Die Hauptschule Lofer wurde vor kurzem glücklicher Gewinner einer smovey-Schoolboxx. Marion Wörgötter-
Posch aus Unken übergab Herrn Direktor Helmut Weißbacher 25 Paar Schwungringe für die Schule.  smovey 
ist ein besonderes Gesundheits- und Fitnessgerät, es kräftigt und aktiviert 97% der gesamten Muskulatur 
– aber auch unser Gehirn -  und ist deshalb sehr gut im Unterricht einsetzbar. Nach der Übergabe wurde im 
Turnsaal fleißig geschwungen, gelaufen, die Koordination trainiert und zur Entspannung gegenseitig abgerollt. 
Die smoveys können künftig auch in der Klasse eingesetzt werden, um z.B. ein Konzentrationstief zu überbrü-
cken. Erhältlich sind die grünen Schwungringe bei smovey Coach Marion Wörgötter-Posch, (marionw@sbg.at 
oder 0650 2160676). 

Herzlichen Dank Marion! 

Hauptschule Lofer
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Theater „Fangnetz“ 
Cybermobbing, Cyberstalking:  Im Netz ist was los!  Das stellten auch bei vollem Haus im Theater Lofer 160 
Jugendliche fest. Im Oktober ging es in Kooperation mit dem Kulturverein BINOGGL für SchülerInnen und 
Jugendliche des Ausbildungszentrums Schloss Oberrain zum Theaterstück „Fangnetz“. Ein Stück der Theater-
achse Salzburg über die Gefahren im Internet. In 4 Szenen wurden Formen von Cyber-Mobbing bzw. Cyber-
Bullying und Onlinesucht spannend behandelt. Basis der Szenen waren reale, exemplarische Fälle, die zum 
Nachdenken über das eigene Internetverhalten anregten. 

Alterssimulationsanzug 
Die Schüler der 4. Klassen sind seit Herbst  im Rahmen des Sozialprojektes „Gemeinsam Unterwegs“ im Gene-
rationenhaus im Einsatz. Einmal wöchentlich besuchen sie ältere Menschen, um mit ihnen zu spielen, zu plau-
dern oder einfach spazieren zu gehen.  Im Vorfeld haben die SchülerInnen mit Hilfe eines Alterssimulationsan-
zugs erfahren, wie es sich anfühlt, wenn die Bewegungsfähigkeit eingeschränkt ist. Mit Spezialbrillen wurden 
typische Augenkrankheiten simuliert. Die Begegnung mit dem Alterssimulationsanzug hat bei vielen Schülern 
einen tiefen, bleibenden Eindruck hinterlassen. „Vorher dachte ich, dass die alten Menschen bloß so tun, als 
könnten sie nicht schneller! Doch nun weiß ich, wie es meiner Oma geht“, schildert Maria ihre Erfahrung. 

Mediationstraining für die KlassensprecherInnen und StellvertreterInnen 
Wie hilft man, einen Konflikt für beide Parteien fair zu lösen? Das haben die KlassensprecherInnen und Stell-
vertreterInnen an einem Vormittag geübt. Pädagogische Begleitung erhielten unsere SchülerInnen dabei 
durch sechs Peer-Mentoren aus dem Borromäum in Salzburg. Herzlichen Dank. 

„So könnte es Weihnachten werden“ - Neues Bilder- und Hörbuch der HS Lofer
Schon zum zweiten Mal spenden die engagierten SchülerInnen der HS-Lofer für die „Schmetterlingskinder“. 
War es letztes Jahr die Aktion „50 Tage Talente vermehren“, überraschen die Jugendlichen diesmal mit dem 
Weihnachtsspiel „So könnte es Weihnachten werden“, das Kurt Mikula und seine Frau Esther verfasst haben.  
Herr Mikula schrieb die Musik dazu und SchülerInnen des Kreativzweigs studierten das Stück im Rahmen des 
Faches „Darstellendes Spiel“ ein. Beim Fotoshooting zur Aufführung hatte Seppi, der Hauptdarsteller, die tolle 
Idee, aus dem Weihnachtsstück ein Buch zu machen. Dies wurde auch sogleich in die Tat umgesetzt und so 
entstand das Bilder- und Hörbuch zum Theaterstück,  welches anschließend für einen guten Zweck verkauft 
wurde. Der Erlös (insgesamt 1.000 €!) wurde von den SchülerInnen an die „Schmetterlingskinder“ gespendet. 
Ein besonderer Dank gilt dem musikalischen Religionslehrer Kurt Mikula, seiner Frau Esther, der Lehrerkol-
legin Martina Leitinger und natürlich allen Schülerinnen und Schülern, die sich neuerlich für die „Schmetter-
lingskinder“ eingesetzt haben. 

Hinten: Kurt Mikula, 
Martina Leitinger (Regie) 
Vorne: Lena, Theresa, Anna, Babsi
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Naschen mit FAIRstand 
"Baut eine bessere Welt auf, eine Welt der Gerechtigkeit und Solidarität!" (Papst Franziskus )
In diesem Sinne hat sich auch dieses Jahr die HS-Lofer  an der gemeinsamen Aktion von „Missio“ und der Ka-
tholischen Jugend Österreich beteiligt, um unsere  Welt ein Stückchen fairer zu gestalten. Mit  der Spende von 
€ 350,- wurden Jugendprojekte in Südamerika, Afrika und Asien unterstützt. 

Schule geht KulTOUR 
In Kooperation mit Sabine Hauser vom Kulturverein BINOGGL wurde das Projekt „Schule geht KulTOUR“ ins 
Leben gerufen. Die Schüler des Kreativzweiges der 1. - 4. Klassen durften sich im Oktober mit "Kultur im unte-
ren Saalachtal" auseinandersetzen. Dazu besuchten sie Kulturstätten, verschiedene Ausstellungen des Kultur-
vereins und die Ateliers der Künstler Martin Leitinger, Bernd Wieser und Waldemar Stainer. Unter der Leitung 
der Zeichenlehrer Schmiderer Rudi und Wimmer Kerstin beschäftigten sich die Schüler mit dem Thema des 
Kulturvereins „Kultur ist AnsichtsSache“. Unterstützung dazu gab es vom Leiter der „Schule des Sehens“, An-
ton Göllner aus Saalfelden. 

Die SchülerInnen gaben abschließend eine schriftliche Meinung zu „Kultur ist AnsichtsSache“ ab: Ist das Kunst? 
Das ist Kunst? Das ist Kunst! Keine Kunst… In Kürze wird dazu ein Buch vom Kulturverein Binoggl entstehen, 
das „KulTour-Notebook“.  Einige der Meinungen und Bilder werden sich darin sicher wiederfinden – man darf 
darauf gespannt sein. Ein Danke schon jetzt an alle Beteiligten!

Auftritt Schulchor
Am Samstagabend, dem 22.11., durfte der Schulchor der HS-Lofer wieder einen Gottesdienst in der Loferer 
Kirche musikalisch umrahmen. Die Gottesdienstbesucher belohnten den Auftritt mit lautstarkem Applaus!
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AUS  DEN  ARBEITSKREISEN

Arbeitskreis Soziales - Mit‘n Redn keman d‘Leit zsomm

Arbeitskreis Jugend und Familie - Music for young people

Der Kern der Botschaft war am 22. November Anlass für das 1. Café International im Gemeinschaftsraum, 
veranstaltet vom Arbeitskreis Soziales der Gemeinde Unken.

Hier trafen sich gebürtige und zuagroaste Unkner mit Asylwerbern und anerkannten Flüchtlingen zu einem 
Nachmittag nach dem Motto: Begegnung von Mensch zu Mensch. Das Reden war zwar teilweise noch recht 
schwierig aber mit etwas Deutsch und Englisch und vor allem mit einem Lächeln und Zeichensprache kamen 
wir uns schon näher. 

Unser Liedermacher aus Australien Matt Burke sorgte für die musikalische Umrahmung und für gute Stim-
mung. Am Ende waren sich alle einig: Fortsetzung erwünscht !

Wenn wir den Dialog mit den Flüchtlingen in Unken fördern wollen zum Wohle aller Beteiligten – Flüchtlinge, 
Nachbarn, Einheimische – werden wir nicht umhin kommen, Orte der Begegnung zu schaffen. Auch das ist 
eine Art von Dorfgemeinschaft.

Danke für die Nutzungsmöglichkeit des Gemeinschaftsraumes, Danke an Matt, Danke an alle Helfer und Be-
sucher.

Wer Interesse am interkulturellen Austausch hat, kann sich gerne bei mir melden.

Monika Stahl, Tel. 7165, stam@sbg.at
Arbeitskreis Soziales

Habt auch ihr den Traum in einer Band zu spielen, wisst aber nicht wie ihr ihn verwirklichen könnt? Matt Bur-
ke, Singer/Songwriter mit australischen Wurzeln, möchte seine Begeisterung für Folk Rock gerne mit interes-
sierten jungen Leuten in Unken teilen und gemeinsam mit ihnen musizieren!

Er plant regelmäßige Treffen, bei denen gemeinsam musiziert wird. Nachdem Matt auf 20 Jahre Erfahrung 
zurückgreifen kann, sind natürlich auch Live Auftritte in Unken und Umgebung geplant. Jugendliche, die ein 
Instrument spielen oder singen und Freude an moderner Musik haben, sind herzlich eingeladen sich bei Matt 
zu melden. Seine Kontaktdaten:

Matt Burke, Singer/Songwriter
Tel: 0650/640 6488 
www.MattBurke.com
 
Gabriele Hirschbichler
Arbeitskreis Jugend und Familie
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AUS  DEN  VEREINEN

Skiclub Unken - www.scunken.at

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SC Unken fand am 21.11.2014 im Gästehaus Ensinger statt. 
Obmann Andreas Frommelt konnte auch Bgm. Mag. Hubert Lohfeyer sowie den Bezirkskampfrichter Walter 
Jäger begrüßen. Anschließend wurden die Punkte der Tagesordnung abgehandelt. 

Informationen über die Tätigkeiten des Vereines wurden vorgetragen. So wurden verschieden Rennen wie 
Kindercup, Jugendschitag sowie ein Bezirkscup abgewickelt. Die jährliche Lagerhouseparty wurde im Novem-
ber organisiert.

Seit Oktober wird in zwei Altersgruppen mit den Trainern Katrin Richter und Andreas Frommelt das Hallen-
training abgehalten, an welchem ca. 35 – 40 Kinder teilnehmen. Sobald das Schifahren im Heutal möglich ist, 
wird dort trainiert.
Der Obmann betonte nochmals, wie wichtig es in der heutigen modernen Zeit ist,  Kinder und Jugendliche 
zum Sport zu animieren und zu motivieren – und hier möchte auch der Skiclub seinen Beitrag leisten. 

Es wird jedoch immer schwieriger, Leute zu finden, die sich engagieren wollen. Auch der SC-Unken hat, wie 
nahezu alle Vereine, Probleme Ämter zu besetzen. Da  nun einige langjährige Vorstandsmitglieder ihre Tätig-
keit beenden wollen, wenden wir uns auf diesem Wege an die Unkener Bevölkerung. Um den Fortbestand des 
SC Unken zu sichern, benötigen wir dringend Verstärkung. 

Wer hat Zeit, Lust oder Interesse?  Alle die sich hier angesprochen fühlen – bitte meldet euch. Wir freuen uns 
auf Rückmeldungen. Obmann Andreas Frommelt, Tel: 0660/318 83 15

Nachfolgend die Termine für die Saison 2014/2015:

04.01.2015 Kindercup Unken-Heutal
11.01.2015 Kindercup Waidring
18.01.2015 Kindercup St. Martin in Lofer 
14.02.2015 Landescuprennen – RTL
28.02.2015 Jugendschitag
01.03.2015 Alpine Ortsmeisterschaft 2015

Der SC Unken möchte sich bei allen Helfern, ohne derer die Abwicklung von größeren Rennen nicht möglich 
ist, herzlich bedanken. Danke auch an die Heutal-Lifte für die Unterstützung und Hilfe.

Wir wünschen Euch frohe Weihnachten und einen schönen und unfallfreien Schiwinter
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TSV Unken 1957 e.V.  –  „Ein Verein geht neue Wege“

Der TSV Unken 1957 e.V. ist einer der mitgliederstärksten Vereine in Unken und betreut zurzeit ca. 90 Kinder 
und Jugendliche. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, nicht nur die sportlichen Fähigkeiten zu fördern, 
sondern auch die sozialen Kompetenzen zu stärken.

Aus diesem Grund freuten wir uns über die Einladung der SPORTUNION Salzburg, an dem Projekt „Team.Geist  
– Gemeinsam stark und fair“ mitzuarbeiten. 

Team.Geist beim TSV Unken

Der TSV Unken ist einer der sechs Projektvereine der Aktion „Team.Geist – Gemeinsam stark und fair“. Mit 
dem Projekt startet die SPORTUNION Salzburg heuer ein „Life Skills“-Projekt, um Kinder in Vereinskursen in 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu stärken und ihre sozialen Kompetenzen zu fördern. 

Die Vereinstrainer (Simon Richter und Günther Fernsebner)  wurden im Zuge des Projekts zu den verschiede-
nen Schwerpunktthemen Teambuilding, Fairplay und Regelverhalten, Umgang mit Aggressionen, Gesprächs-
führung etc. geschult. In den nächsten beiden Semestern werden nun ausgewählte Praxisübungen in das 
Vereinstraining der Minis, der U7 und der U9 eingebaut und diese Themen somit spielerisch behandelt. 

Am 29.11.2014 fand im Clubheim des TSV Unken 1957 e.V. im Zuge des Nachwuchsabschlussfests die Team.
Geist-Auftaktveranstaltung statt. Zahlreiche Eltern folgten der Einladung und informierten sich über das aktu-
elle SPORTUNION-Projekt Team.Geist. Bei den Eltern und Kindern findet das Projekt großen Zuspruch und alle 
freuen sich auf viele weitere abwechslungsreiche Trainingseinheiten!

Interessierte haben die Möglichkeit, sich bei Projektkoordinator Jörg Gerstner über die geplanten Maßnah-
men zu informieren. Weitere Infos dazu findet ihr unter www.team.geist.sportunion.at und www.tsvunken.at 

Für den TSV Unken
Jörg Gerstner

v.l.n.r. Jugendleiter Jörg Gerstner, TSV-Obmann 
Harald Möschl, Mag. Martina Braun vom Projekt 
Teamgeist und Bgm. Hubert Lohfeyer
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UNION Sportkegelclub Unken

Bei den 15. Unkener Kegelortsmeisterschaften für Betriebe und Vereine konnte mit insgesamt 360 Teilneh-
mern in 166 Mannschaften (Dreierteams, jeweils 2 mal 15 Wurf in die Vollen und Abräumen) ein neuer Teil-
nehmerrekord erzielt werden. In allen Bewerben ergaben sich sehenswerte Duelle zwischen den Wettkämp-
fern. 

Während sich die wettkampferprobten Tiroler Pensionisten durchwegs die Mannschaftsbewerben sicherten 
konnten sich die stark vertretenen Unkener bei den Einzelwertungen durchsetzen. Unser jüngster Teilnehmer, 
David FLATSCHER (12 Jahre) erreichte mit starken 249 Kegel den 9. Endrang in der Einzelwertung. 

Damen Mannschaften:
1. Waidring 2  (WIDMOSER Loisi, STEGER Elsa, ALTENBERGER Anni) mit 742 Holz
2. Tiroler Trio (KUMMER Maria, ZISCHG Maria, EMBACHER Anna) mit 722.
3. Waidring 1 (SCHREDER Marianna, WIDMOSER Loisi, STEINLECHNER Siglinde) 687.

Herren Mannschaften:
1.  Dorfheilige (EMBACHER Klaus, ZISCHG Josef, BURGER Anton) mit 768/253 Holz.
2.  Kitzbühler Horn (ZISCHG Josef, REGENSBURGER Toni, EPPENST. Alfred) mit 768/227.
3. Waidring (ALTENBERGER Hermann, SCHREDER Hans, FLATSCHER Erhard) mit 767.

Mix Mannschaften:
1.  Waidring 3 (FLATSCHER Erhard, WIMMER Sebastian, WIDMOSER Loisi) mit 742.
2.  Oberndorf (EMBACHER Klaus und Anna, EPPENSTEINER Alfred) mit 736..
3.  Waidring 2 (WIMMER Sebastian, SCHREDER Hans und Marianna) 731.

Einzelwertungen:

Damen      Herren
1. TONKA Maria   248    1. EMBACHER Klaus   288
2. EMBACHER Anna   242  2. FRIEDL Rudi   266
3. FLATSCHER Eva  233  3. AUER Wolfgang  263

Seniorinnen     Senioren
1. ZISCHG Maria  258  1. ALTENBERGER Herman 285/115
2. ALTENBERGER Anni  256  2. WIMMER Sebastian 285/102
3. WIDMOSER Loisi  251  3. ZISCHG Josef    278

Sprint: 

Damen      Herren
1.ZISCHG Maria  103  1. EPPENSTEINER Alfred     102
2. SCREDER Marianna    98  2. MOSER Ernst   99
3. HASENAUER Gabi    96  3. POSCH Hannes   95   

Für den UNION-SKC Unken
Engelbert Fuchs, Obmann
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Jahreshauptversammlung der Kameradschaft Unken

Am 12.10.2014 fand die Jahreshauptversammlung  der Kameradschaft Unken beim Kirchenwirt statt. Nach 
der Kranzniederlegung und dem Ehrensalut der Kniepassschützen am Kriegerdenkmal und der anschließen-
den Heiligen Messe für die verstorbenen Kameraden, eröffnete Obmann Johann Haider die Vollversammlung.

Er begrüßte alle anwesenden Kameraden. Ein besonderer Gruß gilt Herrn Altpfarrer Alois Berger, Diakon 
Herbst Herbert, Bgm. Hubert Lohfeyer, Vize-Bgm. Ernst Herbst, Alt-Bgm. Franz Ensinger,   Ehrenobmann Se-
bastian Wimmer, Ehrenmitglied Hans Roth sen., sowie der Musikkapelle Unken, den Kniepassschützen und 
allen Abordnungen der örtlichen Vereine.

Im abgelaufenen Jahr verstarben 5 Mitglieder der Kameradschaft:  Roderich Juritsch, Hermann Leitinger (Kir-
chenwirt), Johann Hohenwarter, Johann Baumgartner, Johann Leitinger (Pointhäusl).

Unter dem Tagesordnungspunkt „Ehrungen“ wurden folgende Kameraden geehrt:
Die Verdienstmedaille in Bronze erhielten Fritz Sturm, Hans-Peter Hohenwarter, Martin Vitzthum und Her-
mann    Hohenwarter. Die Verdienstmedaille in Gold erhielten Johann Flatscher und  Johann Stephan. Das 
Landesehrenzeichen in Gold erhielt Fritz Mayer (40 Jahre im Ausschuss tätig). Die Medaillen wurden von Bür-
germeister Hubert Lohfeyer und Obmann Johann Haider überreicht.

Neuwahlen:
Bei den Neuwahlen wurde folgender Ausschuß gewählt:
 - Obmann Johann Haider, Stellvertreter Johann Flatscher 
 - Kassier Franz Mayer, Stellvertreter  Martin Faistauer 
 - Schriftführer Markus Speicher, Stellvertreter Manfred Brugger 
 - Fähnriche: 1. Robert Wimmer, 2. Stefan Jury, 3. Josef Stahl.

Unter dem Punkt „Allfälliges“ gratulierte Bürgermeister Hubert Lohfeyer im Namen der Gemeinde den Geehr-
ten und dem neugewählten Ausschuss. Er merkte an, dass der Sparzwang beim Bundesheer sehr fraglich ist 
und die Sicherheit im Land darunter leidet, speziell in einer Zeit, wo der Weltfriede wackelt. 

Johann Haider
Obmann Kameradschaftsbund
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Kulturverein Binoggl

Der Kultur-Herbst war intensiv: „Das finstere Tal“ – ein oskarnominierter Film mit Tobias Moretti sorgte für ein 
volles Haus im Theater im September. Das Konzert „Ziach Fever“  zeigt ganz neue und überraschende Seiten 
der Volksmusik. Beim Theaterstück „Fangnetz“ konnten 160 Jugendliche von Oberrain anderskompetent und 
Schüler der Hauptschule Lofer Theaterluft schnuppern  und erlebten ein spannendes Stück über die Wirren 
des Internets.

Die Stehaufmandln als Klassiker des österreichischen Kabaretts boten Unterhaltung und sorgten für ein volles 
Theater. Dagegen schaffte es Kabarettist Christoph Spörk spontan, sich auf eine kleinere Veranstaltung umzu-
stellen und einen Mix aus dem preisgekrönten Kabarett „Edelschrott“ und „Ebenholz“ zu bringen – so wurden 
die Highlights, die ein paar Tage später der ORF in Ö1 brachte, in Lofer schon vorab präsentiert.

Schule auf KulTour: 4 Klassen der Hauptschule Lofer waren bei Künstlern in Ateliers und Ausstellungen. Diese 
Aktion im Rahmen von „Kultur ist AnsichtsSache“ wurde von den Jugendlichen und Künstlern sehr positiv 
aufgenommen.  Ebenso vor allem die Jugend war beim Poetry Slam  mit anschließendem Konzert WILLEE am 
28.11. voll engagiert . Die Poesie-Wettstreiter kamen aus Wien, Salzburg, dem Oberpinzgau und aus Lofer.  Ein 
solcher Dichterwettstreit kann durchaus Fortsetzung finden. 

Programmvorschau 2015
Nach einer Pause meldet sich der KulturVerein im Februar wieder zurück – die dunkle Zeit ist vorbei, und mit 
„Antidepressivalala“ steht am  28. Februar ein schwungvolles Acapella-Konzert für gute Laune mit der Salz-
burger Gruppe „Auftakt“ am Programm. Auch die Jugend wird wieder ins Theater entführt, und zwar am 6.2. 
zu „Aschenputtel“ – Kinder aus Schwarzach spielen für unsere Jüngsten, zu Gast sind Kinder unserer Kinder-
gärten, weitere Gäste sind ebenso willkommen.

carven, ziachn & zithern
Ein Highlight im Frühling wird eine Großveranstaltung des KulturVerein Binoggl gemeinsam mit der Almenwelt 
Lofer und dem Tourismusverband Salzburger Saalchtal werden. Vom 20.-22. März heißt es „carven, ziachn & 
zithern“!   In 3 Tagen gibt es  13 Konzerte, Skifahren, Musik und viel Schwung.

Fixer Bestandteil des Festivals in der Loferer Almenwelt und in Lofer: Musik mit Ziachn (Ziehharmonika) und 
Zither. Und das in ungewohnter Weise: neue Volksmusik, Cross over und Weltmusiktreffen sich bei rund 13 
Auftritten. Konzerte tagsüber in den Skihütten, am Abend auf der großen Bühne im Lofer.

Mit dabei sind vielversprechende Gruppen aus Bayern, Salzburg und auch heimische Gruppen:  Ziach Fever, 
Zither Manä, d´Housemusi, Bock auf Heidi, Otto Göttler & Diatoniks, Transceivers, Volksgefühl, d´sche laut 
Musi.... Termin ab besten schon jetzt vormerken!

Sabine Hauser
Obfrau Kulturverein Binoggl



~ 21 ~

Museumsverein Unken - Jahresrückblick

Der Museumsverein Unken blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 11. Dezember konnte Kustos Sepp Auer auf ein  erfolgreiches 
Vereinsjahr zurückblicken. Nach der Neueindeckung des Kalchofengutes im Frühjahr wurde die Sonderaus-
stellung „Skilegenden“ eröffnet, die auch im kommenden Jahr noch zu sehen sein wird. Insgesamt konnten 
während des Jahres  rund 1500 Besucher begrüßt werden. 

Zu den größten Veranstaltungen zählten das Sonnwendkonzert der Trachtenmusikkapelle Unken, der Kaba-
rettabend mit Peter Blaikner, die Theater-Aufführungen „Schiderbichei-Marsch“, das Bauernherbst-Fest und 
der Themenabend über Virginia Hill, der wegen der großen Nachfrage zwei Mal abgehalten wurde. Abgerun-
det wurde die Saison mit der Adventausstellung der Unkener Frauen.

Auch auf der Festung Kniepass hat sich einiges getan. Im Mai fand das Motorradtreffen statt. Es folgte das 
Konzert der Querschläger und schließlich im Herbst eine vielbeachtete Krampus-Ausstellung.

Obmann Hubert Lohfeyer bedankte sich bei allen, die sich während des Jahres in verschiedenster Weise beim 
Museumsverein einbringen, allen voran bei den Vorstandsmitgliedern. 
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Alpenverein Sektion Lofer

Zum Jahresausklang dacht‘ ich mir,
nehm‘ ich mal Kuli und Papier.

Es muss nicht immer so förmlich sein,
drum schreib ich Euch heute einen Reim: 

Mein erstes Jahr als AV-Chefin ist vorbei,
geschehen ist so Allerlei.

Unsere Gruppen der Damen, Senioren und der Jugend
lebten wieder die schöne Tugend

zu unternehmen tolle Touren und Sachen,
die gemeinsam einfach viel mehr Freude machen.

Danken darf ich, dass muss einfach sein,
unseren Tourenführern und meinen vielen Helferlein.

Aber auch den Wegwarten einen lieben Gruß,
sie halten unsere Wegerl stets tiptop in Schuss!

Voller Stolz darf ich Euch sagen,
dass wir ein neues Logo tragen.
Ich hoffe, es gefällt Euch sehr,

übersehen tut uns damit keiner mehr!

Wissen sollen alle sportlichen Leut‘,
unser Eiskletterturm im Heutal sich stets auf Gäste freut! 

Für Infos dazu und zu vielen anderen Sachen
braucht Ihr Euch nicht unbedingt auf zum Schaukasten machen.

Ihr findet sie auch ganz bequem aus vom Sofa 
unter www.alpenverein.at/lofer.

Nun bleiben mir nur noch gute Wünsche über:
Habt ein schönes Weihnachtsfest und rutscht gut rüber!

Kommen soll ein gscheiter Winter und kein lauer,
das wünscht Euch Eure Angelika Faistauer
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AUS  DER  REGION

Polizei Lofer - Informationen

Aktion Weihnachten im Schuhkarton

Raiffeisenbank Unken - Monatlicher Beratungstag Susanne Flintsch

Licht einschalten
Bitte im Straßenverkehr bei schlechter Witterung und Sicht, sowie bei einsetzender Dämmerung früh-zeitig 
die Fahrzeugbeleuchtung einschalten. Eine reflektierende Kleidung hebt die Sicherheit der Fuß-gänger erheb-
lich.

Verdächtige Fahrzeuge und Personen
Bitte ohne Scheu bei der Polizei anrufen (Polizei Lofer 059133-5176 oder Notruf 133 oder Euro-Notruf 112). 
Nach Möglichkeit Autokennzeichen notieren und sofort anrufen.

Polizeiinspektion Lofer
A-5090 Lofer 118
Tel.: +43-59133-5176 
Fax: +43-59133-5176-109
pi-s-lofer@polizei.gv.at; www.polizei.at

Im Namen der ORA möchten Lisbeth und Toni Willeit ein großes DANKE aussprechen an alle Eltern, Lehrper-
sonen und natürlich den Kindern für den enormen Widerhall, den die Weihnachtspaket-Aktion gebracht hat. 
Es war eine große Freude! Im Namen der Kinder, die die Pakete bekommen nochmals Herzlichen Dank!

Ab Jänner 2015 macht Susanne Flintsch (Homöopathin, Dipl. Ernährungscoach, Dipl. Fasten- und Gesund-
heitstrainerin) vielen bekannt unter „Nana“, jeden letzten Dienstag im Monat bei uns in der Raiffeisenbank 
Unken einen Beratungstag. Der 1. Beratungstag findet am Dienstag, 27.01. 2015 statt. Terminvereinbarungen 
bitte direkt bei Susanne Flintsch: 0664/3935947 oder unter nana@nana.at. Beratungsdauer: 45 Minuten

Susanne Flintsch hält am 2. Februar 2015 um 19.00 Uhr im Vortragssaal der Raiffeisenbank Unken einen Vor-
trag über „Richtig entgiften und entsäuern in der kommenden Fastenzeit“ mit dem Spezialteil Darm gesund 
– kerngesund und vielen Tipps von der Referentin. 

Anmeldung unter nana@nana.at oder direkt in der Raiffeisenbank Unken.

Eintritt: € 8,00
Mindestteilnehmerzahl: 25

Die Beamten der Polizeiinspektion Lofer wünschen ein friedvolles 

Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im Jahr 2015!
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ORTSSTELLE ST. MARTIN

RÜCKBLICK 2014 &
VORSCHAU 2015

Blutspenderehrung am 15.05. 
für 50 und 65 mal Blutspenden: 
(vlnr) Ernst Hagn (Gold 65mal), 
Josef Wenger (Präsident des Roten 
Kreuz), Sebastian Baueregger (Sil-
ber 50 mal), Dr. Christian Stöckl 
(LH-Stv.), Richard Möschl (Silber 
50 mal), Johann Kofler jun. (Sil-
ber 50 mal), Franz Rier (Silber 50 
mal), Peter Weißbacher jun. (Silber 
50 mal), Ing. Anton Holzer (Lan-
desrettungskommandant), Roland 
Herbst (Abteilungskommandant) u. Stefan Herbst (Bezirksgeschäftsführer). Nicht im Bild: 
Erni Wimmer (Silber 50 mal) u. Martin Möschl (Gold 65 mal).

3 ausgezeichnete Erfolge für St. 
Martin haben unsere 3 neuen Rettungs-
sanitäterinnen Andrea Wimmer,  
Silvia Eder und Corinna Calderwood 
bei der kommissionellen Abschluss-
prüfung am 08.03. in Zell am See 
mit nach Hause gebracht. Im Bild mit  
Roland Herbst (Kommandant), Maria 
Gruber (Ausbildungsleiterin) und Anton  
Voithofer (Bezirkskommandant).

LIFEPAK12 Defibrillator u. Überwachungs-
gerät Mithilfe einiger Spenden, die wir, anstatt 
Kranzspenden für Beerdigungen, entgegen-
nehmen durften, sowie den Einnahmen aus un-
serem Tag der Einsatzkräfte, waren wir in der 
Lage, uns einen gebrauchten  aber sehr gut 
erhaltenen Lifepak12 zu kaufen. Dieses Gerät 
erleichtert uns und unseren Ärzten bei Notfäl-
len die Arbeit ungemein. Vielen Dank unseren 
Gönnern die das ermöglicht haben.

Neben einigen sehr spannenden Übungen mit den Feuerwehren aus unseren Gemeinden, 
haben wir mit der Feuerwehr St. Martin unseren Tag der Einsatzkräfte mit anschließender 
Blaulichtbar mit tollem Erfolg durchgeführt. Außerdem konnten wir am Palmsamstag wie-
der alle unsere selbstgemachten traditionellen Palmbuschen und Kuchen verkaufen.

Wichtige Termine 2015:
Ostermarkt mit Palmbuschen- u. Kuchenverkauf am Samstag, den 28. März von 09-12 Uhr

Tag der Einsatzkräfte mit anschließender Blaulichtbar am Samstag, den 30. Mai

Neuigkeiten, Fotos und Termine finden Sie auf Facebook unter 
www.facebook.com/RotesKreuzStMartin
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Erste Hilfe Kurse 2015

Blutspendetermine 2015

EH Kurse 2015

Do. 19.02. Volksschule Lofer 16-20
Di. 21.04. Volksschule Unken 17-20
Mo. 22.06. Volksschule St. Martin 16-20
Di. 18.08. Volksschule Lofer 16-20
Di. 20.10. Volksschule Unken 17-20
Do. 03.12. Volksschule St. Martin 16-20

Blutspenden rettet nicht nur Leben, es 
ist gleichzeitig auch ein kleiner Gesund-
heitscheck. Man kann alle 8 Wochen Blut 
spenden. Männer 6 x im Jahr, Frauen 
4-5 x im Jahr. Infos zur Blutspende findet 
man unter  www.blut.at.

4stündiger Kindernotfallkurs am Dienstag 27. u. Donnerstag 29.01.

16stündiger Erste Hilfe Kurs (Abend ca. 3 h) Montag 20., Mittwoch 
22., Freitag 24., Montag 27. u. Mittwoch 29.04.

16stündiger Erste Hilfe Kurs Samstag 10. u. 17. Oktober

Weitere Informationen, Zeiten und Anmeldung unter  
www.roteskreuz.at/sbg/kurse-aus-weiterbildung/aktuelle-kurse

Auf Anfrage veranstalten wir gerne auch Kurse für Firmen oder Gruppen 
(stmartin@s.roteskreuz.at)

ORTSSTELLE ST. MARTIN

Roland HERBST, Abteilungskommandant

Österreichisches Rotes Kreuz, Abteilung St. Martin, 5092 St. Martin bei Lofer, Dorf 45,  
Konto IBAN: AT85 3506 0000 0005 9592 bei Raiffeisenbank St. Martin - Lofer - Weißbach
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VERANSTALTUNGSKALENDER  AB  DEZEMBER  2014

WAS WANN WO NÄHERE INFOS

Modelleisenbahnausstellung 11.00 - 17.00 Uhr 21.12.14 Gästehaus Ensinger www.modellbahnclub.net

Friedenslicht 11.00 bis 15.00 Uhr 24.12.14 Feuerwehr Unken Feuerwehr Unken

Modelleisenbahnausstellung 11.00 - 17.00 Uhr 28.12.14 Gästehaus Ensinger www.modellbahnclub.net

Modelleisenbahnausstellung 11.00 - 17.00 Uhr 30.12.14 Gästehaus Ensinger www.modellbahnclub.net

Kindersilvesterfeuerwerk ab 17 Uhr 31.12.14 Glühweinstand Unkener Frauen

Silvesterparty mit Glühweinstand, beheiztem 
Partyzelt und Feuerwerk ab 20.00 Uhr 31.12.14 Eislaufplatz Eishockeyclub

Publikumsläufe beim Eislaufplatz, jeden Mittwoch 
und Samstag von 18.00 bis 21.00 Uhr 03.01.15 Eislaufplatz Eishockeyclub

Körperkraft 
montags 12.01. bis 16.02.2015 
18.00 und 19.30 Uhr

12.01. - 
16.02.15 Turnhalle der VS

Katrin Millinger 
Tel.: 0664 / 234 77 34 

lichtplatz@aon.at

Pfarrfrühstück, 8.00 Uhr Messe mit  
anschließendem Frühstück im Pfarrhof 13.01.15 Pfarrhof Unken Pfarramt Tel.: 4228

smovey Trainig für alle Altersgruppen, 
donnerstags, 15.01. bis 12.02.2015; 
9.00 und 19.00 Uhr Spür die Schwingung!

15.01. -  
12.02.15 Turnhalle der VS

Marion Wörgötter-Posch 
Tel.: 0650 / 216 06 79 

marionw@sbg.at

Jahreshauptversammlung Kniepass - Schützen 17.01.15 Kirchentalwirt Histor. Kniepass - Schützen

Pflegeberatung - Infoveranstaltung 
18.00 Uhr, Pflege zu Hause, Pflegende 
Angehörige, Haushaltshilfen, Beihilfen etc.

26.01.15 Aula Senioren- 
wohnheim

Seniorenwohnheim Lofer 
Tel.: 06588 / 8639

Susanne Flintsch - Beratungstag 27.01.15 Raiffeisenbank Susanne Flintsch 
Tel.: 0664 / 393 59 47

Susanne Flintsch: „Richtig entgiften und  
entsäuern in der kommenden Fastenzeit“  
19.00 Uhr, € 8,-

02.02.15 Raiffeisenbank
Anmeldung:  

Raiba Tel.: 4235 bzw. 
nana@nana.at

Pfarrfrühstück, 8.00 Uhr Messe mit  
anschließendem Frühstück im Pfarrhof 10.02.15 Pfarrhof Unken Pfarramt Tel.: 4228

Gaudi - Schlittenrennen 15.02.15 Eggerschacher Landjugend Unken

Acapella - Konzert: Antidepresivalala 28.02.15 Theater Lofer Kulturverein Binoggl

Pfarrfrühstück, 8.00 Uhr Messe mit  
anschließendem Frühstück im Pfarrhof 10.03.15 Pfarrhof Unken Pfarramt Tel.: 4228

Carven, Ziachen & Zithern; 3 Tage, 13 Konzerte, 
Schifahren, Musik, Schwung 20.-22.03 Schihütten bzw. 

Hauptschule Lofer
Kulturverein Binoggl 

Tel.: 0664 / 522 22 11

Weltbilder: Der „Gosauer“ Helmut Pichler 
„Russische Arktis“ 19:30 Uhr 10.04.15 Theater Lofer Kulturverein Binoggl

Erstkommunion 19.04.15 Pfarrkirche Unken

Rotes Kreuz - Blutspenden 17.00 - 20.00 Uhr 21.04.15 Volksschule Unken Rotes Kreuz

Die Veranstaltungsankündigungen für das laufende Jahr findet Ihr auch auf 
unserer Homepage www.unken.gv.at unter Veranstaltungen.
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